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Anwesende

Frau Dorothee Radtke
Herr Dominik Stenkamp
Herr Marc Hoff
Frau Christiane Gerster-Schmidt
Herr Hartwig Kompa
Herr René Pascheberg
Frau Mareike Wagner
Herr Werner Nakot
Herr Eugen Lenz
Frau Heike Laß
Herr Andreas Blanke
Frau Heike Hansen
Frau Hildegard Kirsten
Herr Jakub Straka-Wilger

Abwesende

Herr Florian Wels
Frau Rebecca Fehrenberg
Herr Bert Buschmann
Frau Renate Glombitza
Frau Sabine Schürmann

Stadtverordnete mit beratender Stimme

Herr Hans-Jürgen Köhler
Herr Hans Josef Tscharke
Frau Regina Boos Geschäftsführerin FDP-Gruppe
Herr Peter Bruckhoff
Herr Albert Karschti
Frau Andrea-Cora Walther

Verwaltung

Herr Beigeordneter Michael Jehn – Dezernat 4 – 
Herr Beigeordneter Frank Motschull – Dezernat 2 – 
Frau Beigeordnete Sabine Lauxen – Dezernat 5 – 
Herr Dezernent Ralf Güldenzopf – Dezernat 0 – 
Herr Horst Ohletz – Bereichsleiter Öffentliche Ordnung, Bürgerservice – 
Herr Rainer Mollerus – Bereichsleiter Stadtplanung – 
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Herr Ludger Mühlenstädt – Fachbereich 2-2-10/Grünplanung, Baumschutz – 
Herr Norbert Dostatni – Leiter der Bezirksverwaltungsstelle Alt-Oberhausen, als Schriftführer – 

Gäste

2 Gäste

Außerdem

Presse

Frau Bezirksbürgermeisterin Dorothee Radtke eröffnet die 37. Sitzung der Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen für die Wahlzeit 2014 – 2020 und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt die Be-
schlussfähigkeit der Bezirksvertretung, sowie die form- und fristgerechte Übersendung der Ein-
ladung und der Unterlagen, fest.

Auf Nachfrage  von Ihr, erhebt kein Mitglied der Bezirksvertretung Widerspruch gegen die Nie-
derschrift der 36. Sitzung vom 26.06.2019.

Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung gibt es nicht.

Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt Herr Ohletz, dass die Zahl der Wettbüros, die im Rah-
men der Beratung der Vorlage A/16/4689-01 in der 35. Sitzung der Bezirksvertretung Alt-Ober-
hausen am 08.05.2019 genannt wurde, nicht der Richtigkeit entspricht. 
Die Verwaltung hat bei der Erstellung der Statistik alle angemeldeten Wettbüros zu Grunde ge-
legt. Tatsächlich werden einige Wettbüros nicht betrieben. Es fand lediglich eine Voranmeldung 
statt. Eine korrigierte Aufstellung wird zu gegebener Zeit nachgereicht.
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2 Aktuelle Stunde

3 Entscheidungen

3.1 Benennung einer Straße
Vorlage: B/16/4909-01

3.2 Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 36 Abs. 5 Satz 2 GO NRW zur 
Fällung von städtischen Bäumen
Vorlage: B/16/4937-01

3.3 Zuschussantrag des Stadtsportbundes Oberhausen e. V. für die Durchführung des 
Sport-und Kulturfestes 2019
Vorlage: B/16/4945-01

3.4 Fällung städtischer Bäume
Vorlage: B/16/4999-01

4 Anhörung (A) / Vorberatung (V) / Kenntnisnahme (K)

4.1 Bebauungsplan Nr. 733 - Am Förderturm / Alleestraße -
Beschluss zur öffentlichen Auslegung
Vorlage: B/16/4759-01

4.2 Durchführung des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes in Nordrhein-Westfalen
(KInvFöG NRW) sowie des "Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes (KInvFG), Kapi-
tel 1"
hier:  Umsetzung der für 2019 und 2020 geplanten Tiefbaumaßnahmen im Straßenbau
Vorlage: B/16/4818-01

4.3 Umsetzung des Finanzierungsprogrammes "Gute Schule 2020"
hier: Detailplanungen und Kosten an 3 Schulen des Beschlusspunktes "Umbau Men-
sen"
Vorlage: B/16/4850-01
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4.4 Erlass einer Veränderungssperre für einen Teilbereich des Bebauungsplans Nr. 641
- Marktstraße / Helmholtzstraße / Mülheimer Straße - 
(Veränderungssperre Nr. 173)
Vorlage: B/16/4929-01

4.5 1. Wahl einer Schiedsperson für den Bezirk 1.1 -Stadtmitte/Styrum/Brücktor/Schlad-
2. Wiederwahl der Schiedsfrau für den Bezirk 1.2 -Lirich/Alstaden-
Vorlage: B/16/4995-01

4.6 Änderung der Parkraumbewirtschaftung in Oberhausen
Vorlage: B/16/5002-01

5 Berichte

5.1 Einrichtung eines on-Demand-Verkehrs in Oberhausen durch die STOAG
Vorlage: M/16/4984-01

5.2 Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen gemäß § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Sachstandsbericht Parken im Um-
feld der Moschee an der Duisburger Straße insbesondere während des Freitagsgebe-
tes
Vorlage: A/16/5008-01

5.3 Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen gem. § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Sachstandsbericht Gefährdung von 
Menschen und Lärmbelästigung durch Auto- und Motorradrennen auf dem Brammen-
ring
Vorlage: A/16/5007-01

5.4 Antrag der SPD-Fraktion im Rat gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: „Sachstandsbericht zum Tempolimit auf der Mellinghofer Straße“
Vorlage: A/16/5017-01

6 Anträge

6.1 Antrag der Fraktion DIE LINKE.LISTE
Ertüchtigung des Rad- und Fußweges Duisburger Straße zwischen Mülheimerstraße 
und Hansastraße
Vorlage: A/16/4965-01
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6.2 Parkraumbewirtschaftungskonzept
Antrag der Fraktion DIE LINKE.LISTE
Vorlage: A/16/4982-01

6.3 Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen gemäß § 4 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Abriss des Gebäudes Falkenstein-
straße 317
Vorlage: A/16/5006-01

6.4 Antrag der SPD-Fraktion im Rat gemäß § 4 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: „Aufstellung einer Gedenktafel an der ehemaligen Vennepothschule“
Vorlage: A/16/5018-01

6.5 Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Fraktion Die Grünen im Rat ge-
mäß § 4 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: „Änderung der Richtlinie des 
Verfügungsfonds für das Projekt Brückenschlag“
Vorlage: A/16/5019-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

Keine Fragen.

 2. Aktuelle Stunde

Keine Themen.

 3. Entscheidungen

 3.1. Benennung einer Straße
Vorlage: B/16/4909-01

Beschluss:
Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschließt einstimmig und ohne vorherige 
Wortmeldung, das der Weg Gemarkung Oberhausen, Flur 16, Flurstücke 131 tlw., 
91 tlw., 90 tlw. und 126 tlw., der von der Essener Straße in nördlicher Richtung ver-
läuft, den Namen

Marie-Juchacz-Weg

erhält.

 3.2. Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 36 Abs. 5 Satz 2 GO NRW 
zur Fällung von städtischen Bäumen
Vorlage: B/16/4937-01

Beschluss:
Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen genehmigt einvernehmlich und ohne vorheri-
ge Wortmeldung, die Dringlichkeitsentscheidung vom 03.07.2019 gemäß § 36 Abs. 
5 Satz 2 GO NRW.

Dringlichkeitsentscheidung:
Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, treffen die Bezirksbürger-
meisterin, Frau Radtke und das Mitglied der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen, Herr 
Hoff gemäß § 36 Abs. 5 Satz 2 GO NRW folgende Entscheidung:

1. Ein zweistämmiger Ahorn und eine Robinie an der Bonmannstraße im Bereich 
des nördlichen Gehölzstreifens am Wendehammer können entfernt werden, da an 
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der unter dem Gehölzstreifen verlaufenden Druckrohrleitung Untersuchungen für 
das Pumpwerk Lirich erfolgen müssen. 

2. Ein Ginkgo an der Saarstraße 70 kann für die Reparatur einer Fernwärmeleitung 
im Gehwegbereich entfernt werden. 

3. Für die gefällten Bäume an der Bonmannstraße sollen eine Blutbuche und eine 
Sommerlinde im Bonmannpark als Ersatz gepflanzt werden.

4. Für den gefällten Ginkgo soll ein Amberbaum an Ort und Stelle als Ersatz ge-
pflanzt werden.

 3.3. Zuschussantrag des Stadtsportbundes Oberhausen e. V. für die Durchführung des 
Sport-und Kulturfestes 2019
Vorlage: B/16/4945-01

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschließt einvernehmlich und ohne vorheri-
ge Wortmeldung, dem Stadtsportbund Oberhausen e. V. einen Zuschuss i. H. v. 
600,00 EUR, für die Durchführung des Sport- und Kulturfestes 2019, zu gewähren.

Mittel stehen beim Auftrag 241002180100 - Bezirksverhaltungsstelle Alt-Oberhau-
sen – Sachkonto 531800 - Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche – zur 
Verfügung.

 

 3.4. Fällung städtischer Bäume
Vorlage: B/16/4999-01

Mehrere Bezirksvertreter/innen sprechen sich für die, unter Punkt 13 der Vorlage 
aufgezeigte Variante 4 aus.

Nachfragen zur Vitalität, der als Anlage zur Baumbereisung mitgelieferten Liste der 
Fällungen, beantwortet Herr Mühlenstädt, unter Hinweis darauf, dass es sich zu ei-
nem Großteil um Birken (sog. Pioniergehölz) handelt, welche den extremen Tempe-
raturen des letztjährigen und diesjährigen Sommer, zum Opfer fielen. Ein Großteil 
der Fällungen dient der Sicherstellung der Verkehrssicherheit.

Auf Nachfrage von Herrn Karschti, was mit dem daraus vorhandenen Holz ge-
schieht, wird durch Herrn Mühlenstädt mit der OGM GmbH geklärt und zur Nieder-
schrift nachgereicht.

Nachfolgende Informationen teilt die OGM GmbH hierzu mit:

 Das Holz der gefällten Straßenbäume, Bäume in Parkanlagen und auf städt. Grund-
stücken wird zu zwei zentralen Sammelstellen vorgeliefert. Es wird nicht zu Brenn-
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holz aufgearbeitet, da dies zu kostenintensiv wäre.

 Das Stammholz und Teile des Kronenholzes werden dort zwischengelagert und 
mehrmals jährlich von einer Fachfirma mittels Großhäcksler zerkleinert und abge-
fahren. Das anfallende Häckselgut wird danach in Heizkraftwerken energetisch ver-
wendet.

 Teilweise wird das Kronenholzes auch vor Ort gehäckselt, abtransportiert und eben-
falls zwischengelagert. Auch dieses wird ca. 2 x jährlich von einer Fachfirma abge-
fahren und an Heizkraftwerke geliefert.

 Die Zwischenlagerung des Holzes erfolgt auf den Betriebshöfen der OGM GmbH. 
Hier herrscht ein stetiger Verkehr von Arbeitsmaschinen und LKW `s. Eine Abholung 
des Holzes von Kleinabnehmern ist schon aus Sicht der Arbeitssicherheit problema-
tisch. Zudem müsste noch Aufsichtspersonal abgestellt werden, sodass zusätzliche 
Kosten entstehen würden. Weiterhin würde der Betriebsablauf durch die Privat-
PKW`s nachhaltig gestört.

 Zudem müsste das Holz vorab von den Kleinabnehmern zerkleinert, also zersägt 
werden, sodass es überhaupt transportable würde. Dazu müssten die Stämme ein-
zeln gelagert und dürften nicht auf Poltern gestapelt werden. Lärmbelästigung und 
ein hohes Unfallrisiko wären die Folge.

 Holzhäcksel wird auch auf Beete in städtischen Grünanlagen und Friedhöfen zur Ab-
deckung verwandt. Ein Verkauf an Kleinabnehmer erfolgt aus den genannten Grün-
den auch hier nicht.

Im Stadtwald kann Stammholz zur Selbstwerbung und Aufarbeitung zu Brennholz 
nach wie vor Bürgern erworben werden.

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschließt zunächst einvernehmlich die unter 
Punkt 13 der Vorlage genannte Variante 4 der Vorlage und anschließend den ge-
samten Inhalt der Beratungsvorlage.

4. Anhörung (A) / Vorberatung (V) / Kenntnisnahme (K)

 4.1. Bebauungsplan Nr. 733 - Am Förderturm / Alleestraße -
Beschluss zur öffentlichen Auslegung
Vorlage: B/16/4759-01

Nachfragen von Herrn Nakot zur Lärmentwicklung, Verlagerung des Bolzplatzes 
und der Miniaturrennbahn, der Gehölbeseitigung und ob eine Vergrößerung der 
Hans-Sachs Berufsschule geplant ist, beantwortet Herr Mollerus.
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Hinsichtlich der Lärmentwicklung erklärt Herr Mollerus, dass Lärm grundsätzlich 
subjektiv wahrgenommen wird. Hinweise der Bürger werden selbstverständlich ernst 
genommen und es findet ein kontinuierlicher Dialog diesbezüglich zwischen der Ver-
waltung und der Firma Spaeter statt.

Die Verlagerung des Bolzplatzes wird in östlicher Richtung stattfinden. Für die Mi-
niaturrennbahn wird noch nach einem geeigneten Standort gesucht.

Eine geplante Schulerweiterung ist laut Mitteilung der Fachverwaltung nicht notwen-
dig.

Der vorhandene Gehölzbestand wird reduziert. Ein Restbestand bleibt erhalten.

Auf Nachfrage von Herr Karschti, ob Bergschäden in dem Plangebiet bekannt sind, 
erklärt Herr Mollerus, dass der Verwaltung darüber keine Erkenntnisse vorliegen.

  
Anschließend die vollzieht Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Anhörung.

 4.2. Durchführung des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes in Nordrhein-Westfalen
(KInvFöG NRW) sowie des "Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes (KInvFG), 
Kapitel 1"
hier:  Umsetzung der für 2019 und 2020 geplanten Tiefbaumaßnahmen im Straßen-
bau
Vorlage: B/16/4818-01

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen nimmt die Vorlage ohne Wortmeldung zur 
Kenntnis.

 4.3. Umsetzung des Finanzierungsprogrammes "Gute Schule 2020"
hier: Detailplanungen und Kosten an 3 Schulen des Beschlusspunktes "Umbau 
Mensen"
Vorlage: B/16/4850-01

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen nimmt die Vorlage ohne Wortmeldung zur 
Kenntnis.

4.4. Erlass einer Veränderungssperre für einen Teilbereich des Bebauungsplans Nr. 641
- Marktstraße / Helmholtzstraße / Mülheimer Straße - 
(Veränderungssperre Nr. 173)
Vorlage: B/16/4929-01

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen vollzieht die Anhörung ohne Wortmeldung.

 4.5. 1. Wahl einer Schiedsperson für den Bezirk 1.1 -Stadtmitte/Styrum/Brücktor/Schlad-
2. Wiederwahl der Schiedsfrau für den Bezirk 1.2 -Lirich/Alstaden-
Vorlage: B/16/4995-01
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Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen vollzieht die Anhörung ohne Wortmeldung.

 4.6. Änderung der Parkraumbewirtschaftung in Oberhausen
Vorlage: B/16/5002-01

Die Fraktionen der SPD, CDU und der Grünen teilen mit, dass sie noch Beratungs-
bedarf zu der Vorlage haben und erklären, dass die Diskussion in den Fachaus-
schüssen und im Rat geführt wird.

Danach vollzieht die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Anhörung.

 5. Berichte

5.1. Einrichtung eines on-Demand-Verkehrs in Oberhausen durch die STOAG
Vorlage: M/16/4984-01

Herr Sander (StOAG) erläutert das On-Demand Prinzip anhand eines Power-Point 
Vortrags, der als Anlage der Niederschrift beigefügt ist. (Nur Online)

Hinsichtlich des Testgebiets und der Testdauer im Oberhausener Norden empfinden 
verschiedene Bezirksvertreter/innen (Frau Laß, Frau Gerster-Schmidt und Herr 
Blanke) das Testgebiet als nicht ausreichend und die angedachte Testdauer von 
zwei Jahren als zu lange.

Herr Sander teilt daraufhin mit, dass eine Ausweitung des Gebiets auf das gesamte 
Stadtgebiet durchaus vor Ablauf der zweijährigen Testphase stattfinden kann. Die 
Ausweitung und Verkürzung der Testphase ist letztendlich abhängig von der Inan-
spruchnahme des On-Demand Verkehrs.

Auf Nachfragen von Herrn Bruckhoff teilt Herr Sander mit, dass es keine Fahrten 
über das Stadtgebiet hinaus geben wird. Vielmehr soll eine gute Erreichbarkeit der 
zentralen ÖPNV Punkte im Stadtgebiet erzielt werden.

Eine App zur Nutzung ist für verschiedene Betriebssysteme für die Handynutzung 
vorgesehen.

Frau Gerster-Schmidt möchte wissen, ob bei Nutzung des On-Demand-Verkehrs ei-
ne zusätzliche Entrichtung eines Ticketpreises, bei Nutzung eines Schnellbusses, 
anfällt.
Herr Sander erklärt hierzu, dass das On-Demand-System zunächst als „On-Top“ 
Angebot zu werten ist. Eine endgültige Klärung des Ticketing steht noch aus. Er ver-
weist in diesem Zusammenhang darauf, dass das On-Demand-System, welches in 
der Stadt Duisburg praktiziert wird, nicht für Oberhausen adaptierbar ist.

Einen Wettbewerb zu dem Taxi- und Mietwagengeschäft sieht Herr Sander, reflek-
tierend auf eine Nachfrage von Herrn Hoff, auf Grund unterschiedlicher Kriterien bei 
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der Inanspruchnahme der beiden Fahrzeugtypen, nicht. Außerdem kann die Fahrt-
strecke bei der Nutzung des On-Demand-Systems nicht verändert werden.
Abschließend erklärt Herr Sander, auf Nachfrage von Herrn Köhler, dass das On-
Demand-System weitestgehend automatisiert läuft und die Leitstelle der StOAG nur 
marginal eingebunden ist.

Anschließend nimmt die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Vorlage zur Kennt-
nis.

 5.2. Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen gemäß § 2 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Sachstandsbericht Parken im 
Umfeld der Moschee an der Duisburger Straße insbesondere während des Freitags-
gebetes
Vorlage: A/16/5008-01

Nach kurzer Ergänzung des Antrags durch Herrn Nakot erklärt Herr Ohletz, dass 
das seinerzeit den Parkraum einschränkende Baumaterial zwischenzeitlich entfernt 
wurde. In der Vergangenheit wurden einige Verwarnungen ausgesprochen. Die 
Parksituation wird durch die Verwaltung im Auge  behalten und es werden Gesprä-
che mit dem 
Iman, als auch dem Integrationsrat geführt, um eine verträgliche Parksituation an 
den Gebetstagen zu erzielen.

Auf Nachfrage von Herrn Bruckhoff, ob alternative Parkplätze im Umfeld, wie die 
Fläche des alten Güterbahnhofs, zur Verfügung gestellt werden können, teilt Herr 
Beigeordneter Jehn mit, dass die Verwaltung derzeit Flächen prüft. Die Fläche des 
alten Güterbahnhofs kommt nicht in Betracht, da es sich um ein Privatgrundstück 
handelt.

Danach nimmt die Bezirksvertretung die Vorlage zur Kenntnis.

 5.3. Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen gem. § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Sachstandsbericht Gefährdung 
von Menschen und Lärmbelästigung durch Auto- und Motorradrennen auf dem 
Brammenring
Vorlage: A/16/5007-01

Nach kurzer Ergänzung des Antrags durch Herrn Nakot und Verweisung auf einen 
gleichlautenden Antrag der SPD-Fraktion durch Frau Gerster-Schmidt erklärt Herr 
Ohletz, alle getroffenen Maßnahmen (Einrichtung einer Schranke, aufgestellte Poller 
sowie Schilder) sind durch unbekannte Personen entfernt, respektive zerstört wor-
den. 
Polizei und KOD sind regelmäßig in dem Gebiet. Es ist jedoch schwierig Personen 
zu lokalisieren, die entsprechende verkehrswiderrechtliche Vergehen begehen, da 
das Gebiet weiträumig einsehbar ist.

In etwa 6-8 Wochen werden Schilderbrücken installiert, die klare verkehrsrechtliche 
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Regularien beinhalten. Hierdurch erhofft sich die Verwaltung eine Regulierung des 
Verkehrs und der Lärmbelästigung.

Anschließend nimmt die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Vorlage zur Kennt-
nis.

 5.4. Antrag der SPD-Fraktion im Rat gemäß § 2 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: „Sachstandsbericht zum Tempolimit auf der Mellinghofer Straße“
Vorlage: A/16/5017-01

Frau Gerster-Schmidt spricht sich ergänzend zur Vorlage für eine Reduzierung bzw. 
Vereinheitlichung der verschiedenen Tempozonen aus.

Frau Beigeordnete Lauxen teilt mit, dass im Rahmen des Masterplans „Saubere 
Luft“ eine Festlegung des Tempos erfolgen soll.
Herr Nakot regt in diesem Zusammenhang an, dass auch die Seitenstraßen, bezüg-
lich der Geschwindigkeit im Auge behalten werden sollten.

Anschließend nimmt die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Vorlage zur Kennt-
nis. 

 6. Anträge

 6.1. Antrag der Fraktion DIE LINKE.LISTE
Ertüchtigung des Rad- und Fußweges Duisburger Straße zwischen Mülheimerstra-
ße und Hansastraße
Vorlage: A/16/4965-01

Nach Ergänzung des Antrags durch Frau Hansen und gleichgelagerten Wortmel-
dungen von Frau Gerster-Schmidt und Herrn Bruckhoff erklärt Frau Beigeordnete 
Lauxen, dass über die Bewilligung des Förderantrags für das Gebiet Hansastr. auch 
diese Maßnahme abgearbeitet werden soll.

Herr Hoff sieht den thematischen Zusammenhang zwischen den beiden Maßnah-
men nicht, worauf Frau Beigeordnete Lauxen erklärt, dass die Maßnahme an der 
Duisburger Straße, auf Grund von zu geringen Haushaltsmitteln, nicht umsetzbar 
wäre.

Frau Hansen regt an, dass zunächst eine Seite des Radwegs saniert werden solle, 
damit die Verkehrssicherheit für die Radfahrer/innen wieder besteht.

Frau Lauxen sichert zu, eine Kostenschätzung über die WBO für die Sanierung ein-
zuholen und diese für die Beschlussfassung im Planungsausschuss vorzulegen.
Danach kann entschieden werden, ob die Sanierung durchgeführt werden kann 
oder ob die Fördermittel abzuwarten bleiben.

Anschließend vollzieht die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Anhörung. 
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 6.2. Parkraumbewirtschaftungskonzept
Antrag der Fraktion DIE LINKE.LISTE
Vorlage: A/16/4982-01

Nach kurzer Erläuterung des Antrags durch Frau Hansen vollzieht die Bezirksvertre-
tung Alt-Oberhausen die Anhörung.

 6.3. Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen gemäß § 4 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Oberhausen: Abriss des Gebäudes Falken-
steinstraße 317
Vorlage: A/16/5006-01

Nach Ergänzung des Antrags durch Herrn Nakot einhergehend mit der Frage, war-
um derzeit die Abrissarbeiten stagnieren, teilt Herr Beigeordneter Motschull den Be-
zirksvertretern/innen zunächst die chronologische Abfolge von Antragstellung - 
07.09.2016 - bis zum derzeitigen Stand - 15.06.2019 - mit.
Aus bauordnungsrechtlicher Sicht stellt die Baustelle keine Gefahrenquelle dar.
Eine Nachfrage bei der Bauherrin ist jedoch angedacht.

Auf Grund der gesetzlichen Änderungen im Bauordnungsrecht zum 01.01.2019 wird 
es zukünftig schwieriger derartige Sachverhalte zu bearbeiten. 

Anschließend trifft die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen den nachfolgenden Be-
schluss:

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschließt einvernehmlich, dass die Verwal-
tung, mit dem Eigentümer des Gebäudes an der Falkensteinstraße 317 Kontakt auf-
nimmt und diesen dazu aufzufordert, die Gefahrenstelle zu beseitigen und die Ab-
rissarbeiten unverzüglich wieder aufzunehmen und zeitnah zu beenden.

 6.4. Antrag der SPD-Fraktion im Rat gemäß § 4 der Geschäftsordnung für den Rat der 
Stadt: „Aufstellung einer Gedenktafel an der ehemaligen Vennepothschule“
Vorlage: A/16/5018-01

Nach kurzer Ergänzung des Antrags durch Frau Gerster-Schmidt trifft die Bezirks-
vertretung Alt-Oberhausen den nachfolgenden Beschluss:

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschließt einvernehmlich, die Verwaltung 
möge prüfen, ob ein solches Vorgehen machbar ist und wie eine Finanzierung, 
eventuell auch die durch Einbindung von Sponsoren, die so ja auch ihre Verbindung 
zum Stadtteil und dessen Menschen bekunden könnten, vonstattengehen könnte.
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 6.5. Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Fraktion Die Grünen im Rat 
gemäß § 4 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: „Änderung der Richtlinie 
des Verfügungsfonds für das Projekt Brückenschlag“
Vorlage: A/16/5019-01

Frau Gerster-Schmidt erläutert den Antrag dahingehend, dass mit dieser Novellie-
rung mehrheitliche Beschlüsse getätigt werden können, auch um Irritationen bei der 
Mittelvergabe zu vermeiden.

Anschließend trifft die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen den nachfolgenden Be-
schluss:

Beschluss:

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschließt einvernehmlich, dass Förderungen 
von mehr als 2.000, - EUR (brutto) aus dem Verfügungsfonds künftig nach mehr-
heitlichem Beschluss - nicht mehr nach einstimmigem Beschluss - bewilligt werden 
können. So hat es der Beirat in seiner Sitzung am 17. Juni mehrheitlich beschlos-
sen. Die beantragte Änderung lautet wie folgt (Änderung ist gekennzeichnet):

„4. Art und Höhe der Förderung
(3) Der Zuschuss pro Maßnahme ist auf eine Höchstsumme von 2.000 EUR (brutto) 
begrenzt. Eine Förderung oberhalb dieser Wertgrenze erfolgt nur, wenn die Durch-
führung der Maßnahme nach mehrheitlichem Beschluss des Vergabegremiums 
nach Ziffer (6.1) dieser Richtlinie im besonderen städtischen Interesse in Bezug auf 
den räumlichen Geltungsbereich nach Ziffer (1) dieser Richtlinie liegt. In begründe-
ten Einzelfällen können Abweichungen bis maximal 10.000, - EUR (brutto) bewilligt 
werden."

Abschließend bedankt sich Frau Bezirksbürgermeisterin Dorothee Radtke bei den Anwesenden 
für die konstruktive Sitzung.

Ende der Sitzung: 18.45 Uhr

D o r o t h e e  R a d t k e N o r b e r t  D o s t a t n i
Bezirksbürgermeisterin Schriftführer
Oberhausen, 14.10.2019 Oberhausen, 14.10.2019


